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Mit dem Begriff „Wurzel“ verbindet man im Alpenraum vor allem die extrem bittere 
Enzianwurzel, um die sich viele Mythen und Geschichten ranken - besonders was die 
Heilwirkung dieser „Bitter-Knolle“ angeht. Den Enzian findet man allerdings nicht nur 
im Alpenraum, sondern er wird auch in Südfrankreich (Massif Central) in Plantagen 
kultiviert und versorgt so die Spirituosen-Wirtschaft mit besten Grundprodukten.

Generell kann man Wurzeln zum Würzen von Speisen oder auch als 
Arzneidroge verwenden. Unter Drogen versteht man durch Trocknen 
haltbar und verwertbar gemachte heilkräftige Pflanzen(teile) - daher 
stammt auch der Begriff „Drogerie“.
 
In der Spirituosen-Branche kommen Wurzeln zum Einsatz, wenn 
etwa bei der Herstellung eines Bitters diese besonderen Inhaltsstof-
fe gewünscht sind. Dabei unterscheidet man vergärbare und nicht 
vergärbare Pflanzen(teile). Der erste Schritt der Verarbeitung ist das 
sorgfältige, zeitaufwendige Säubern der Wurzeln. Aus der Enzian-
wurzel (es gibt gelben, roten, punktierten oder blauen ungarischen 
Enzian) kann ein reines Destillat hergestellt werden, da sie viel Stär-
ke enthält und in Zucker umgewandelt werden kann - als Voraus-
setzung für die Fermentation. Die Meisterwurz kann nicht vergoren 
werden, sie wird einem Obstler oder reinem Alkohol beigemengt und 
beides zusammen destilliert. Dies kann auch mit der Enzianwurzel 
gemacht werden, doch handelt es sich dabei nicht um ein reines, 
hochwertiges Destillat.

Im Herbst, wenn sich die Natur auf den „Winterschlaf“ vorbereitet, 
wandern die Inhaltsstoffe der heilenden Pflanzen „in die Erde“, dies ist 
auch die Zeit für die Ernte. Das Sammeln von Enzianwurzeln (und auch 
Speik) ist gesetzlich geregelt - alte Rechte gehen zurück bis in die Zeit 
von Maria Theresia. Das Ausgraben der oft meterlangen Wurzelstöcke 
aus dem Erdreich ist eine mühselige und schweißtreibende Aufgabe.
 
Sind bei uns die gebräuchlichsten „Wurzen-Typen“ Enzian und 
Meisterwurz, so stehen in Deutschland Bärwurz und Blutwurz hoch 
im Kurs. Aus diesen Grundprodukten werden nicht nur Geiste und 
Destillate erzeugt, gerne werden sie auch als „süßere Variation“ im 
Likör trinkfertig gemacht, der mindestens 80 Gramm Zucker pro Li-
ter aufweisen muss. Im asiatischen Raum werden gerne Ingwer und 
Ginseng als „medizinale Drogen“ veredelt.
 
Wurzeln findet man nicht nur im „geistigen Umfeld“, auch in Tees 
oder Tinkturen schätzt man die Heilwirkung von Angelika, Baldrian, 
Galgant, Süßholz, Veilchen oder Zitwer.

In der Wurzel 
liegt die Heil-Kraft
Von Wolfram Ortner | www.world-spirits.com

Erst 2012 gegründet, konnte sich die Edelbrandmanufaktur der Fa-
milie Marx in kürzester Zeit in der Fachwelt etablieren. Nach dem 
Motto „Nur der tote Fisch schwimmt mit dem Strom“ hat sich Wil-
helm Marx, ausgebildeter Edelbrandsommelier, auf innovative Pro-
dukte konzentriert, ohne regionale Klassiker – neu interpretiert – zu 
vernachlässigen. So stehen eher ungewöhnliche Zutaten wie Ingwer 
und Zitronengras neben heimischen Erdbeeren, Dörrbirnen oder 
Löwenzahnblüten. Das Erfolgsgeheimnis ist leicht erklärt: gelebtes 
Handwerk, akribisches Vorgehen und Lust auf Neues.

Als begeisterter Genussmensch verwirklichte Wilhelm Marx zu-
sammen mit seiner Frau Birgit, die ihm bei der Produktion stets zur 
Seite steht, im Luftkurort Neukirchen (Landkreis Straubing) seinen 
Traum: wohltuende Destillate aus natürlichen Inhaltstoffen, ohne 
Aromen, Farbstoffe oder Konservierungsmittel. Schon das Gut Bä-
renhof selbst ist eine Naturoase, wie sie kaum schöner sein könnte. 
Sie liefert vollreife Früchte wie Quitten, Hagebutten, Schlehen und 
Holunder, die in kleinen Arbeitsschritten in sorgfältiger Handarbeit 
veredelt werden. Aber auch der aus China bezogene frische Ingwer 
wird hier von Hand geschält und schonend verarbeitet. Stellvertre-
tend genannt sei der Gingerliq, der mit fruchtiger Würze und ange-
nehmer Schärfe überzeugt.  

Die World-Class Distillery 2017 erhielt Double-Gold für Waldhimbee-
re und Blutwurz (Spirit of the Year 2017), dazu weitere drei Goldme-
daillen sowie viermal Silver.

Extravagantes vom Gut Bärenhof

1/2 AZ 

 JIM BEAM

95,7 WOB-Punkte - Blutwurz 2016 - Double-Gold
Edelbrandmanufaktur Wilhelm Marx, D-94362 Neukirchen, 
www.gutbaerenhof.de

Duft: Sehr fruchtig-wurzelige Aroma-Vielfalt, Ingwertöne, harzig,  
Orangenschale, Coca-Assoziationen, Zitronenmelisse, Lorbeer, 
Kardamom, Kandiszucker, Banane, etwas florale Akzente, Pfir-
sichblüte. 

Geschmack: Etwas wurzelige Basisnoten, ein Hauch Enzian, 
Ingwer, Zitrus, Blutorange, Liebstöckel, Petersilie, Dörrobst, 
Coca-Blätter, balancierte Süße, dicht und lang im Nachhall.

 
 
95 WOB-Punkte - Gingerliq 2016 - Gold
Edelbrandmanufaktur Wilhelm Marx, D-94362 Neukirchen, 
www.gutbaerenhof.de

Duft: Ausdrucksvolles Aroma-Bild, wurzelig-ätherisch, fast ap-
felig, Honig, Zitrus, Orangenschale, Honigwabe, Eukalyptus, Ka-
ramell, erdig-vegetabile Reflexe. 

Geschmack: Spiegelbild des Duftes, Ingwer pur, ätherisch-ölig, 
mentholig, Wasabi-Assoziationen, weich-samtig, apfelig-birnig, 
Blütenhonig, viel Zitrus, Orange, Limette, Minze, vegetabil, fei-
ne, wärmende Schärfe, harmonische Zucker-Balance, animie-
rend, kompakt, gute Länge. 

93,3 WOB-Punkte - Enzian - Gold
Grabnerhof, A-5630 Bad Hofgastein, 
www.grabnerhof.at

Duft: Gekonntes Wurzel-Frucht-Konzept, klare Enzian-Stilistik, 
sehr erdige Noten, Meerrettich, frisch-fruchtiger Hintergrund, scha-
lig-apfelig-birnig, Wiesenkräuter, moosig, Schwammerl-Akzente. 

Geschmack: Kopie des Duftes, dezent wurzelig-erdig, Ingwer, 
Enzian, Karotte, Zitrus-Frische, zart bitterschokoladig, etwas 
nussig-kernig, grün-kräuterig, kompakt.

 
 
93 WOB-Punkte - Rosenwurz - Gold
Grabnerhof, A-5630 Bad Hofgastein,
 www.grabnerhof.at

Duft: Typisch wurzelig-erdige Basisnoten, sehr vegetabil, viel 
rote Rübe, Karotte, Sellerie, schaliger, zart-fruchtiger Apfel-Bir-
nen-Hintergrund, mandelig-nussig, etwas grüne Akzente, florale 
Noten, Flieder, Maiglöckchen, Rosenblätter. 

Geschmack: Fein wurzelige Aroma-Basis, viel Ingwer, Rosenwurz, 
rote Rübe, erdig, Zitrus, leicht nussig, schöne Alkohol-Süße, span-
nende, fruchtig-bittrige Balance, dicht und lang im Finale.

Hitliste bester 
Wurzel-Spirits
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